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Altersmythos LXIX

Wenn Betagte dement sind, ist dies ihren Ärzten und Familien
bekannt

Wirklichkeit
Bei 33 - 87 % der zu Hause lebenden Demenzkranken ist die
Demenz dem behandelnden Arzt und bei 60 % der Familie nicht
bekannt.

Begründung:
In mehreren Studien wurden mit anerkannten
Untersuchungsmethoden zu Hause lebende Betagte auf Demenz untersucht

und das Resultat mit den Unterlagen der behandelnden
Hausärzte verglichen:
- 87 % in Schottlang 1964

waren den Ärzten
unbekannt

- 76 % in USA 1995
- 33 % in Holland 1992

46 % in Kanada 2000
- 60 % in Hawaii waren den Familienangehörigen unbe¬

kannt
Bildung, Anzahl Begleitkrankheiten und Intensität der sozialen

Unterstützung beeinflussten die Erkennung der Demenz
nicht signifikant.

S.A. Sternberg, IC Wolfson, M Baumgarten: Undetected Demen¬
tia in Community-dwelling Older People.

The Canadian Study of Aging. In J Am Geriatr Soc 48: 1430-
34,2000
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